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Z. 47. a

Ausschliesteude P r i v i l e g i e n .
Das Staatsmiuisterium hat nachbcnanute Pri«

vilegicn verlängert:
1. Das dem 5!arl Herr.l auf Erfindung eines

Klärmigsmittelö fur Zlüssiglciten, genannt: «Cogrü",
unterm 16. November I6i>8 erlheillc Prioileginm
c>»f die Duller deö driltcn Ialnes.

2, D»s den» ^oni<l G'gler und Ernst Friedrich
Krauß auf lie Elsindili^ eines eigtüthümlich konstruir-
len Isolalorö für Tclegrapheudrahtc unterm 3l). No>
uember 1839. Z. 28667, ertbeiltc Privilegium auf
die Taller deS zweiteu Jahres.

A, Das dem Wilhelm Pollal auf Erfindung,
bas Nüböl zu enlsancrn. uuierm 18. Nouember
18,'^ ertheilte, und an Karl F, G. Mayer in Wien
üdem-^ci'.c Pnoilcgium nils' die Dancr des achlcn
Iahreö.

4. Das dem Willibald Schräm anf Erfindung
e>»cr verbesserten Dorpcl« Jacquard > Maschine, in ^er>
^üiduiig mit ciner Triltmaschine und doppelten Zylin-.
^rn für gemusterte Dop^elstossweberci unlcrm 16.
^ooeniber 18l>!) erlhcille Privilegium anf die Dauer
b̂ s zweiten Jahres.

! i . Das dem Viktor Thmnb anf Eifi,ldnng eines
"ttchm,ischsn Spaü>,stabeö niit Erzeutrik für Weberei
Unterm 16. November 18ö6 ertheilte Privilegium
"us die Dauer des fünften Ialires.

6. Da^ dem Friedrich i^inn auf eine Verliesse«
^lng sliucr privilegirl gewesenen Malzdarre, genannt
schneid'. Dradt«, Schienen > Malzdarre", nnlcrm 12,
^ovember ^ : i 8 erlhciltc Privilegium auf die Dancr
bes drillen Jahre«.

". Das. dem Johann Christoph Endris auf Vcr<
^sseningen an dem Unlerban von Eisenbahnen untern»
^ Oktober 1858 ertheilte Privilegium auf die Dauer
>̂3 dritten Jahres.

8. D<i5 oem Karl nnd Anton Köhler anf die
^lfinduiig eincr Haarölpomade untern» 11. Nooem-
bsr i«l)6 ertheilte Prioilcgium auf die Dauer des
fünften Ial)rei<.

9. Da5 dem Alfred Lenz auf Eisindnng eines
^nlve^ zur Vcrbütlin^ des Kesselstein. Ansatzes nn«
lerm ^l0. November 18K9 ertheilte Privilegium anf
ble Dauer des zweiten Iabres.

^ . Das dein Ic'liann Schilbertb auf eine Er»
^ m i g uud Verbesserung in der Erzeugung von
i o ^ " ' ^'ktcn und Knöpfen nutcrm 16, December
a>̂ 9 eribeilte ausschlieLendc Privilegium anf die

^nnlv des zweiten Jahres,
11. Das dem Ludwig Pichler. fürstlich Schwär

l̂'berq'sche,, Werfsverwlsfr zu Nicderwolz nuterm
.?> ^'n^siubcr iß.'i? <,uf Pnlissserung der soa/uanten
"nnncrischc,̂  Nol'stahlfrischmeH'ode ertheilte û>)sch!!c.
s!'^c Privilegium auf dic Dauer dcs vierten uud
'"Nü^u I.hreö,
< ^2. DaS denl Franz Pc^ck cinf Verbesserung
1^,..^lciilftglnent' Wäichmangeu unterm !'. Iänne,
s^"^ rrllicilte anöschlilLende Privilegium anf die
"auer des achtcn Jahres.
^ l I . DaS drr Varl'ara Schmidt anf eine Er«
^ l>„H in der Erzeugung von Fnbsockcn aus Einem
schr'n^ unterm 20. November 18.'^ ertheilte aus«
^ lspenbc Privilegium auf die Dauer des sielen!?!,

!̂i,ss ^ ' ^ ^ ^ ^ ' " ^ ^ ' ^ Winllcr, anf die Evfindnn.i.
'üchriflei, in Gold. Oclfarl'cn anf Viech milleist

I«,. Dlm-kcrpressc anzubringeu. uxterm 27. Oltoder
<^'^ ertheilte alisschlili^ei'de Privilegilim auf die

" " l r ^ d ^ eierten lind fünften I.U'res.
^ 1>;. Das dem Will ' l lm Samnel Dol'l 's. auf
s. "'e>ssr^„g m der Konstruktion drr Roslstiicke l>ei
ŝ  ' " 'u ig f i , . untl-rn, 16. Dezember 18ü9 ertheilte ans.

^lpsiide Privilegium anf die Dauer dcs 2. Jahres,
H. , ""gul l Schmidt l'at sri» Privilegium vom 27,
fi",r'1. ^ 6 6 ' <iuf ^.^ E,^,^i l ig ^ „ ^ F.)lzmasä>ins
n'ir ^ '"^ ' l^gcn nebst einer Hsfi'uno Glätlvorrlchiung
i»>n - ^ ^ ' i l l m llüd einem selbsllhmigen Äpvarale
Dfys u^zeu der Zeiinn^en. an Sulzbcrger und Graf.
lraä ^ ' l N " l ^ ' Frauenfeld in der Schweiz, über-

hj^ ^!^pl)ine Lichll hat das ursprünglich dem Karl
^ "'l)silte. scitber an sie übergangcne Privilegium
vc>f , " ' ^ ^ l 8ü7 . anf Erfindung eines Knochen,
i,,, " " lnn^ fcus . laut Zessions-Urkunde ddo. Prag
ülur, " m b ' l ^ ^ ^ ' " ' ^ ' ' ' ^ ^ ^ ^ ' Kaufmann zu
schi ̂ ' " '" Böhmen, j,doch nur zur alleinige» uud aus-
,'. rondel, V,nüpung für daS Königreich Böhmen,

l'l'"g?u.

i t .^^ ' lsc Uel'cttraguugen wurden im Privilegiums-
^ uer̂  vorschliftmäkig cinregistrirt.

^m ^ / ^ Slaal^ministerinl» findet sich bestimmt, das
-Philipp Scho'nwirlh auf die Erfindung ciues

Apparates, genannt: „portatives Poly-Stereoskop",
miltrlst welchem eine unn»lcrlirochcne N '̂ihc belicdig
vieler Vildcr vor dem Gcslchlsfdde vorübcrgcführi
werden könne, unterm 21. Jänner 186l) verliehene
Privilegium bezüglich der Anwendung zweier Walzen,
übcr welche ein Band mit SlereosloMldcrn liinge-
fühlt wird, Wege» der diescr Erfindung maugelnoen
?cenhlit im Sinne der §. 1 und 29. 1. 66 P. P,
für ungillig zu erklären, dagegen aber rücksichllich
des cigeuthümlich eiilgerichleten znsalnmenlegbarcn,
leicht portativen Kastens aufrecht zu erhalten.

Z. 4«. V (3) Nr. " > ^ ,
Konkurs Kundmachung.

Bei dem k. k. Hauptzollamte in Graz ist
dic Stelle cincä erstcn AmtädK'ners mit dcm
Iahrcsgchalte von 262 fl. 5U kr. öst. W. und
nach Maßgabe dcr Amtölokalitä'tci! mit dcm
HclNlsso ciner Naturalwohnung in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diesen definitiven Posten oder
eventuell um den provisorischen Posten eines
znxittn Amtsdienerö beim obigen Hauptzollamte,
mit dem Iahrcsgehalte von Al2 si. 5U kr.
öst. W. , haben ihre gehörig belegten Gesuche
unter Nachweisnng der allgemeinen Erforder-
nisse der bisherigen Dienstleistung, einer gesun-
den nnd starken Leibcöbeschaffenheit und unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit An-
gestellten des obgedachtcn Hauptzollamteö ver-
wandt oder verschwägert sind, bis längsteuü !5,
März l, I . bei dem Oberamtödirekcor des k. k.
HauptzollamteS einzubringen, wobei bemerkt wird,
dasi nur jene Individuen mit A'uösichc auf Er-
folg einschreiben können, welche im Staatsdienste
stehen, oder sich im Stande der Quieszcnz be-
finden.

Von der k, k. steler, illyr. küstenl. Finanz-
Landes-Direktion.

Graz den 7. Februar l 8 6 l .

Z. 324. ( l ) " Nr?«45.

G d i k t.
Von dem k. k. Landet'gerichte, als Handels-

Senaic in Laibacv, wird bekannt gemacht, dasi
Die Plotokollirung d.'s zwischen den Herren
Ferdinand 3 u scher und Gustav S t e d r y am
l>. Jänner l«Ul zum Betliebe ciner Spezerei,,
Material- und Farbwarenhandlung in Lalbach
geschlossenen Gesellschaft-Vertrages, ferner die
Protokollirung der Firma:

beioilliget und unter Einem veranlaßt worden s?i,
Laibach am 19. Februar l5l«l .

Z. 5 l . n ( l ) Nr. 359.
Von Seite der k. k. Genie-Direktion in

Agram wild hiemit bekannt gegeben, das; am
! l. März l. I . eine schriftliche Offert - Ver^
Handlung über die, bei dem Neubau des hiesigen
k. k. Militärspitals nothwendigen Tischler-, Schlos-
ser-, Glaser- nnd Anstreicher-A'rbciten, und zwar
im Kanzlei lokale der k. k. Genie - Direktion Ober-
stadt Nr. 5,5 abgehalten werden wird. Die
Pläne und die näheren Bedingungen können
läqlich von 9 bis l2 Vormittag und 3 bis <j
Uhr Nachmittag in dem genannten Lokale ein^
gesehen werden.

Agram am 22. Februar 1861.

3. 3 »8. ( l ) Nr. 89 l .
E d i k t .

M i t Bezug auf daß hiclgenchtliche Edikt vom
5. November 1860, Nr. 565«, wird hicmit bekannt,
.gemacht, daß zu der in der lZrekutionss,,che des Herrn
Sigmund Skarin vu» Stein, gegen Johann Flöü'n von
Od'erdomsch.ile. i'<-w. schuldigen 325 fl 61 kr. öst. W ,
zur exekutiven Verstcigerung der, dem Letztem gehö
riqen Realitäten, c,I>':
a) der im Grundbuche dcr Hössern'schcn Gült »n!i

Nett. Nr. ' " . ^ vorkommenden Kaischenrealilat,
im erhobenen Werlhc ftr. 600 fl. öst. W. ;

2. der iin Grundduchc Münkendorf «,,!i Urd. Nr.
2 3 ^ l , „ d 2 5 , i ^ verkommenden?lecker, im Werthe
pr. > l0 fl öst. W, ;

3. des im Grundbucbe 3l'othenbüchel 8ub Nekt. Nr.6«'/«
vortomunndeli Ackers, im Werlhe pr. 2U0fl öst. W.;

4. 0er iin Grundbucke der Pfarra/ilt Mannsdurg
.<>„!» Nekt. Nr. 65V? vorkommenden Wilse, im
S l atzutlgswcrthc pr. l30 fi, öft. W . , uno

5. der im Gllindouche Micl^lslecten »oli Urb. Nr.
^lir. as'/, vorl-'omnicuden, ftcrichüich aus 894 st.
80 kr. öst, W, bc'.velth.'t^n iUicrtelhude,

anf dc„ lN. Jänner und l<», Februar l. I . ange.
ordi'.clcn ersten und zwcileu Fclldicllingul^gs.^'nng
r'ci,, Kauflustiger erschienen ist, daher mn zur Vor-
nähme dcr d r i t t e a u f den l6. Äc a r z l. I .
früh 9 bis «2 Uhr in der Gerichtskanzlei angeord.
nelen Fli!l)i<tungstag!'atzun^ geschrilMi wi rd, bei
welcher diese Nealitäleu auch allenfalls unlcr dem
Zchätzungswcrthe an dcn Meistbietenden hintange.
geben werden.

K. k. Bezirksamt Stein, alS Gericht, am l7.
Februar l 8 6 l .

Z7 3 ^ " ( ^ ^ ^ir. 2l)!l!>.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Idria, als Glicht,
wird bekannt gegeben, »aß die mit Bescheid u,l l7 .
I l i n i l8«0, Z »29», auf den »9. September, 22.
Oktober und 26. Novcmder I860 angeordneten Feil-
bietungstagsatzuugen der Anton Tnun'sckcn Realität
l'0N Poltok, über Ansuchen dcs Exekutionslührers
auf den l l . April, I». Ma i und ,7. Juni l8 i ! l
übertragen seien.

K. k, Bezirksamt I d l i a , alS Geticht, am 18.
September ls60.

Z 32<)7 (!) Nr. 3.
E d i k t .

Von dc>n k. k. Vezirksamle E^g. als Gericht,
wi'.d dcn unl-'ekanuten (Kigcnlhnnlsaliforechsrn anf oie
!)ou der Filialkirchc St. Plinii <>l Fsliziani in Icseuo^o
l'esesseucn Oruul'parzellen > Nr. 4s>. 4^2, 443. 444.
44>'i, 446 der 'Stenergemeindc Zhemschenik hiermit
erinnert:

Es habe die k. k. F'nanMokuraNil in öaiba»-!',
nnm. ocr Filialkirchc St, Primi <>l F liziani in Jess«
novo, >ul> l>i'<n>>>. 2. Iäniil-r l6U1 , Z. 3 . das Gc^
snch um die AnsfteliN!'^ eines Kinalorö für die unbc«
laxulen Ve>1l)- und Eigentlnlmepra^sndculeu auf ob»
qcuaunle Grnndparzellen, Vchufö dessen Einucrnel'«
inung und Angabe seiner Eiimnliignng ^nr grnnd»
bnchlichen Eintragling dersclbell alif ocu Namen der
Kirche St . Prinn cl Fsliziaui eingebracht, eft sei für
dieselben Herr Anion KronabMwoa.', k. k, Notar in
Stein, alö ^urulor al! aoluin aufgestellt und zur ge>
dachten Eilwerin'binung rie T^gsal)nug auf den 3.
Mai !8Ul Voriniltags 9 Ubr angeordnet worden.

Dessin loerdcn dieselben hiermit mit dem Vci>
fügen ucrstänoiget, oaß sie zu dieser Tagsanuug cnl^e«
c>er selbst erscheinen o?er dem aufgestellten Kurator
ibrc Vchelfe an die Hand gebcn mögen, weil wiori»
g'nfalls über den Gegeustano lediglich mit dem Ku>
ralor uerhaildelt. nnd sohin daü 'Weitere verfügt »ucr-
?en würde.

K. k. Vezirksamt Egg, als Gericht, am l ,
Februar 1861.

tz7"3227"(l) Nr^ 5«tt
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirkßau'.te v i l ta i , aI5 Gericht,
wird mit Bezug auf das Edikt oom 28. ^ezcml'el
l8«0, Z 48^2,' bekannt gem^chl, daß, nc.chdcm zu
oer auf deute angeordneten erste'« F.ilbietuna der,
ocm Ereknlcn Il 'fts Sup^nzhizd von Lizliinotr., ^e,
^öligen, in, vormaligen ^rundllichc der Herlschafl
TI,urn Gallenstein «„!» Reks. Nr 65' / , und l82
voisommciidc» Nealitätcn kein Kauflustigcr cischiemr
!,^, am 8. März l. I . früli vün 9 bis ,2 Ut),
^ir zweiten Fcilbietnng geschritten werden wi ld.

K. k. Hezirks^mt ^ i t ta i , als («e>icht, am 8
Februar I86 l .

Z ' I 2 3 . 0 ) Nr. l270
E d i k t .

Von dem k. k. ftädt. deleg. Bezirksgericht,
^l, Neustadt! wird im Nachhange zum dlsßg^icht
lichen Edikte vom l2, Oklober ,8s>0, Z. 8180, unl
24, Jänner l ."6l, Z. ^195, hiemit kund gemacht:

Nachdem zu der in der Erekulionssacke de,
Johann Gramcr von Waltmdorf, g?gen Mathia«
Hönigmaon von Pöllandl. lücksiclUIich der Hubrea
lität in Pöllandl. Nekts. Nr. 1664 und ,669, <>u
i'eli 19, Februar d. I . angeordneten zweiten F^lbie
tuns,stagsal^ung kein K.nlsinstigcr erscvicnen ist. sc
hat cs bei der dritlrn auf dcn 20. März d. I . an
geordneten Feill'ictungstagsa^ung mit dcm voli^cr
Anhange scin Verbleiben.

K. k. siä'dt. delcg. Nc^rkögclicht Neustadt! den
20. Fcl'lu'ar »86l.



8«

Z. 28 t . (2) Nr. 390
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s sc n-
s c h a f t s . G l ä u b i g e r .

Von dem k. f. Bezirksamte i l i l l a i , als Gelicht,
weiden Diejenigen, welche als Gläubiger in die Vc»
lassenschaft des am 10. Jänner l8ä9 zu Sagor verstoß
bcnen Pfarrers Andreas Hafner cine Forderung zu siel«
len haben, aufgefordert, dei diesem Gerichte zur Anmcl.
dung und Darthuung ihrer Ansprüche den 22.
März dieses IahrcS Vormittags 9 Uhr zu erschei-
nen , oder diö dahin ihr Gesuch schriftlich zu über.
reichen, widrigcns denselben an die Verlasscnschaft,
wenn sie durcb Bezahlung der angemeldete!, For.
derunsi.cn erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insoferne ihnen tin Pfandrecht gebührt.

l i i t tai am 8. Februar I 8 6 l .

Z . 285. (2) Ar . 2 6 l .
E d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamle Kra inburg, als
Gericht, wird den unbekannt wo befindlichen Tabu lar
gläubigern Juscf und Jakob Blazhun, so wie deren
gleichfalls unbekannten Erben aufzustellenden Hu
rator hiermit erinnert:

Es hade Georg Grilz ron Waisach, wider t l o
selben die Klage auf V c i j a l i r l , und Erloschener
klarung des, auf dei im Grundbuche Michelstellen
«ul) U>b. Nr. 267 vorkommenden Ganzhubc zu
(dunsten des Ioscf und Jakob ä'^azhun intabulirlen
Aohandlungsprotokolles vom 7. Dezember 1802, für
Jeden !l)5 si. 2)l/2 kr., zusammen pr. 330 si. 5 l kr.,
«»!) l)l'Ul;5. 24. ^,ä!>ncr , 8 6 l , Z. 26 > , l)icra,nts
eingcdracht, worüber zur mündlichen Verhandlung
tie Tagsatzung aus den 2 l . M a i l 8 6 l früh 9 Uhr
mit dfin Anhange dcS §. 29 dcr a. G. O. angeordnet,
und den Geklagten wegen ihres unbekannten Auf'
enlhaltcs Herr Dr . Johann Pollak von Kraindurg
als ('in-.-lim- u!i i»<!llll,l auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie al!enfa.llü zu rechter Zeit selbst zu erscheine»,
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache nut dem ausgestellten Kurator verhandelt
wilden wi ld .

K. k. Brzirksaml Krainburg, als Gericht, am
29. Jänner I 8 6 l .

Z. 286. (2) Nr. 313
E d i k t .

Von dem k. k. Bez.lksamte K ra inbma, als
Gericht, wird dem unbekannt wu ̂ eslüdlichcn Urban
Feralla und scilicn gleichfalls unbekaiutt^n Erden
hiermit erinnert:

Es habe Maua Breschar von Okroglo, wider
denselben die Klage auf Ersitzung des Eigenthums
der zu Okroglo «n!» Konsk Nr. 7 gelegener, , im
Grundbuche Herrschaft Lack «ul> Urb. Nr. 454 vor»
kommenden Kaischc, «uli ur:»«^- 28 Jänner l 8 6 l ,
Z. 3 l 3 , hicramlS eingebracht, worüber zur münd.
lichen Verhandlung die Tagsatzung aus den 2 l . M a i
l 6 ü l früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 der
a. G. O. angeordnet, und den Gellaglcn wegen
ihns unbekannten Aufenthaltes Herr Dr . Johann
Pollak von Kramburg als ^n ra ln i ' ucl uclui,» auf
ih>e Gefahr und Kosten l>cst«llc wurde.

Dessen werden dilselden zu dein Ende verstau-
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit s<lbst zu er-
scheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be-
stellen und anhcr namhaft zu machen haben, widri
genS diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezilksamt Kraindurg, alö Gcrichl, am
30. Jänner l 8 6 l .

Z . ' l 8 7 7 " ( 2 ) Nr. 5,88.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamtc Wippach, a!s Ge-
richt, wird hi lMtt bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Flanz
Sckapla von S t u r i a , gegen Andreas Reitmayer,
unbekannten Aufenthalts, wegen aus dem Urtheile
vom l 0 . M a i i860, N r . I 95!), schuldigen l300f i . E M .
l:. », o.) in die crctiiliue öffentliche Vcrsttlgerun>i des,
dcm ll.tztcru gchorigen, iin Grundbuche ocr Herrschast
Wippach «lllj Ulb. Nr. 508 vorkommende!» Reali-
tät in S lu r ia , im gerichtlich erhobenen Schätzungs.
werthe von 1800 st. E M . , gewilligct und zur Vor^
nähme derselben die exekutiven Fellbielungstagfatzun-
gen aus de>, 9. M ä l z , cnlf den 6. Apri l und aus
den 4. M a , l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in der hiesigen Amlokanzlci mit dcm Anhange be-
stimmt Worten, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Feildietimg auch untcr dem SchätzungZ-
werthe an der» Meistbirtmdci, hilllangegeben weide

Da', Schäl)ungZplo.'ololl, der GrundbuchS^llakt
und die Lizitalionöbtdingnisse können bli diesem Gc-
richte in den gewöhnlichen Aintsstunden cingcfthln
loctden.

K. k. Bzirksamt Wippach, als Gericht, am
2?. November i860.

Z. 288, (3) Nr. 5103
E d i t t

Von d,m k. k. BezirkSamte W ppach, als Gtr
tickt, wird den undctanntcn Eigcnthumsansprechern
deK Acklrs uiv» «lolnall oder u snn iu l i hiermit
erinnert:

Es habe Josef Kopalin von Dol'raua Nr. 2,
wider dieselben die Klage auf Ersitzung obigen AckcrS
und Berechtigung zur Umschreibung, »ul» »i-u««.
7. Dezember l 860, Z. 5403, Hieramts eingebracht, wor.
über zur ordentlichen mündlicheu Verhandlung die
Tagsahung aus den l3. M a i l 86 l früh 9 Uhr mildem
Anhange des §. 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Andreas Pachor von Podbrcg als lv'ulU'
lns n<I nl'tul»! auf ihre Gefahr und Kosten be-
slcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende erin-
nert, daß sie allenfalls zu rechter Zrit sclbst zu er.-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anh,r namhajt zu machen haben, widri-
gens dicse Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 8.
Dezember l860.

Z 7 ' 2 8 ^ ^ ' ("2) N l . 5469
E d i k t .

Von dcm k. k. BezirkSamte Wippach, als Ge-
richt, wi ld hiemit bekannt gemacht:

Es sei üdcr das Ansuchen dcS Anton Mlak.'r
'lilr. 2 von Gureine Rovan, Bezirk üack, gegen
Kndleas Roschizh von Sapusche Nr. 9 , wegen aus
dcm Vergleiche ddo. 4. Februar l 8 5 6 , Z. 577,
scbuldlg-n 105» st. 5 kr. E M . c. «. c , in die exekutive
öffentliche Verstcigeiung der, dem Lctzlern gehörigen,
im Grundbuche Herrschaft Wippach «ul) Ulb. ^)lr. 5!/4,
Reftf. Z. 35, vorkommenden Realität, im genchtlich
crhol?lnen Schatzui'gswerlhe vou 2230 fi. E M . ge.
»villiget und zur Vornahme derselben die cxlkutivcn
Feilbictungstagsatzungtn auf den 9. März, auf den
6. Apri l und auf den 4. M a i l 8 6 l , jldeomal Vor.
mittags um 9 Uhr in loco der Realität mit ocm
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Rcalilät nur bei der letzten Feilbietung auch unler
dem Schätzungswert!),,' an den Meistbietenden hint-
anglgtben werde.

Das SchätzungsplotokoN, dcr Orundbuchöcx
lrakt und dic Üizilationsbcdingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein,
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am l l .
Dezember i860.

^. 290. (H) " N l ? ^ ! ^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle W'ppach. als
Gericht, wird dem Josef Pettizh von Budaine und
Franz Kertli vlin Stuna, nun unbekannten Aufenthalts,
und deren gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgeln
hiermit eiinnerl:

Es habe Michael Slefanzhizh von Budaine
Nr. 94 , wider dieselben die Klage ans Böschung
des auf der, im Grundbuche Pfarrgült Wippach
»>ii>'l'om, l l l p i l^ . ,88, Niklf. Z 77, vorkommenden
Realität für Josef Petrizh intabulirt,n Schuldbriefes
ddo. 23. Februar l8<0 pr. 3«8 si. ö. W,, und des
für Franz Kcrtu von Slu>ja iniabulirlcn Velglciches
vom l5 . März l « l 5 , ^j 267, pr. 74 st. 7 ^ kr,
<:. « <., «>i!) i)i-.-w8. l 2 . Okilber , 860 , Z. 5512,
Hieramts eingebracht, worüber zur mündlichen Ver.
Handlung r ir TagsatzUlig auf den l3 . M a i , 86 l früh
9 Uhr mil dcm Anhange des § 29 der a. G. O.
angcordncl, und dem Geklagten wegen ihres unbe>
kannten Aufenthaltes Peter Zurk von Budaine als
l^ l ru lor »ll aelull, auf ihre Gcfahr u-,d Kosten be
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhrr namhaft zu machen haben, widrigenö dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
wcrdcn wi ld.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, ain l2 .
Drzember i860.

->- 29 l . (2) Nr. 5657.
E d i k t

Von de:n k. k. BczirrZamtc W'ppach, als Gc.
richt, wird hicmit bekannt gimachl:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz i!,nn
prechtvon S t . Veit, gege» Johann Mislci'schen ^lachl.'ß
von V t . Veit ^ . , Nr . 3 3 , wegen aus d.m Ver-
gleiche vom 20. März l 3 i t , Z, 54 , schuldigen
>05 si. 32 kr. (5. M . <-.. « e, , in dic exerulioe
öffentliche Versteigerung dcr, dem Fehlern gchöü'gcn,
im Gllindbuchc Herrschaft Wippach «uli Ulb. Nr.
10^2, Rt t t f . Z 56, Ucd. Nr . 874 , Rettf. - j . 96,
Urb. Fol. 903, Urb.. Fol. l05, Rektf. Z 210, vor-
kommenden N ia l ' l ä t / im gerichtlich clhobenen Schät
zungswerlhc von 232 si, ^ M . gew i l l i g t , und zur
Vornahme derselben die ex.kulivtN zeilbietun^slag.
satzungen auf den »6. M ä l z , aus den lg . Apri l
und auf den i l . M a i ! 86 l , icdesmal Vormittags

um 9 Uhr in der hiesigen G.richtskanzlei mit dem Aü'
hange bestimmt worden, daß die scilzudicttur, Realilat
nur bei der letzten Feilbictung auch unter dcm Schäl»
zungswerthe an den Meistbietenden hintangegebeN
werde.

Das Schatzungsprolokoll, der Grundbuchsexlratt
und die ^izicationsbidingniffe können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 20.
Dezember l 8 6 l .

Z. 2 9 2 ^ (2) " " NrT'öS^ö.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamte Wippach, als Gt»
licht, wird hirmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcS Josef Boschizl)
oon Podraga, gegen Mnrianna Scmenzh von Po«
draga Älr. 43, wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
osm 9. Februar »857, Z, 609, schuldigen «00 ft. (5M.
<.-. «. o., in die exekutive öffentliche Versteigerung der,
zu Gunsten der i n t e rn «uf der, im Grunbbuche
Gut Neukoff^l 8ul) Urb. Nr. 2 , 4 , Parz . .N r . 242,
vorkommenden Realität mit dem Ehevertrage dro.
8. November 1823 inladulirten Satzpost von 600 st.
E M . gcwilliget, und zur Vornahme doselben die exeku«
tlven FiilbielungStagsayungen auf den 16. März, auf
den ,3 . April und au» d.n l i . M a i I86 l , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der hiesigen Gerichlskanzlei mit
oem Anhange bestiimnt worden, daß die feilzubietende
Rc.'lität nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Nchätzungöwerthe an den Meistbietenden hintangege«
l?cn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Gr.indbuchscx.
trakt und die ^izitationödcdingnisse können bei dllfeM
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden cinge«
sehen werden,

K. k. Bezilksaml Wippach, als Gericht, am 22.
Dezember I860.

Z. 293. (2) Ns ,.,.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirköamte W'ppach, als Oê
richt, wird dem Anton Skupts , unbekaiün-n Auf'
cmdaltcs, und dessen gleichlallS unbekannten Erbe«
hiernlil erinnert:

Es habe Anna Trost von Lositze, wider dl>
selben die K lag , auf Eisitzung'der, zu der im Grun0'
buche deö Gutes Premerstein »nu Urd. Nr. 2, Neklf.
Z. 5t^l , eingetragenen ' / , Hübe als Bestandtheil
gehörig,u, in der Steuergnneinde Lositze liegende«
G.undstückt Pürz.. Nr. 792, Parz ^ Nr. 793 ' l 'nm/Il i ' '
„8cul>!lc Parz..Nr. ,028 i»«l-lno«li. Pa»z,-Nr .067,,
Parz. . N r . 1068 und Parz - Nr. l(169, letzlcre dre>
Parzallen Mirza genannt, «uli p.-lie«, 4. Jänn "
l 8 6 l , Z. l 9 , hieramls eingebracht, worüber zlll
Verhandlung die Tagsal^ung auf den l3 . M a i lsS»
lrüh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 G. O. a!"
geordnet, und den Geklagten wegen ihreS unbekanntel«
ÄufenlhalteZ Anton Kruschiz von ^c.s,^ 9 ^ g a>s
^»l-illoi- l»<l ucluln auf ihre Gefahr und Kosten b<'
stellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende veista"'
d'get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst i"
erscheinen, oder sich tincn andern Sachwalter i,"
bestellen und anher namhaft zu machen haben, "'''
drigenö diese Rechtssache mit dcm aufg,stillten K"'
ralor verhandelt wcro.n wird.

K. k Bczil lsamt Wippach, als Gericht, "'"
4. Jänner l 8 6 l .

__. ^ ^
Z. 296. (2) " " ' Nr >F'

E d i k t .
Vom k. k. Bezilks^ule Wippach, als Gtt>^'

wi ld den unl'i'kailntcn Eigenlhumsansftllchcrn rc l '
seinem Grundbuch? vorkommenden Realitäten: ^ s '
das Hauö in Slur ja Konsk. Nr . 5 mit dem r a ^ '
gebauten Häubchen Konsk. ^04 ncbst S ta l l "?,
Düngcrgrubl; dann das Grundstück vurt p«,- l'a>'̂ ,'
auch «ilnil-i genannt, in der Sleuergememde Sl>nl^
dann die Wicsc ^j^n>inik Parz , Nr . 49, u»o >',
llul)Ii na »5Ivil,l m>!!i Parz '^r. 460 l i , in
Hleuelgeineinde Uj i ia , hielinil t r inucr l : K,

ES habe Anton Locker von Sturja ^ ' ^
wider dieselben die Klage auf Eigenthumszuelke»"'^
und Umschreibungsbellchtigung in Folgi (5lsiy^
odiger Rcalitätcn, «uli z,i':u .̂>j. <8. Jänner l. ^̂ .
Z. ,80, hierainls eingebracht, worüber zur 0 ^ ' ^ , '
chcn mündlichen Verhandlun« die TagsalHUng ^" ,,,,e
,3. M a i l. I . früh 9 Uhr mit dem ' A " ^
dcö § 29 der a. G. O. angeordiul, und ^ " „ i
llaglcn wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes I " " ^
Sculizh von Stut ja als l 'mulc i ' »<l nc'tn," all!
Gefahr und Kosten bcstcllt wurde, ^',!'

Desscn werden dieselben zu dem Ende rcl j ,
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst z" "^,1?
nen oder sich einen andern Sachwalter bcstcUl' .̂̂ < ^
anhcr namhaft zu machcn haben, l v i d r i g e " ^ ^ ^ ^
Rechtssache mit den» ausgcstelltc!, Kurator l'
dclt werbeil wi rd. ., >9<

K, k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, "
Jänner ! 86 l .


